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Auslober und Auslobung: 
Das architekturforum dachau, ein Verein von Architekten, Künstlern und an 
Baukultur interessierten Bürgern, lobt den Architekturpreis Dachau 2024 aus, 
eine Auszeichnung für Gebäude, Freianlagen und Räume. 
Es sollen dabei realisierte Projekte, die nach der letzten Auslobung 2017 in der 
Stadt oder in den Gemeinden des Landkreises Dachau fertiggestellt worden 
sind, in verschiedenen Kategorien ausgezeichnet werden. 
Die Prämierung soll den Dialog aller am Bauen Beteiligten – das sind Planer, 
Handwerker, Bauherren und Nutzer – fördern. Sie soll zeitgenössischer 
Architektur, innovativen Ideen und guter Gestaltung die Chance geben, sich auf 
breiter Ebene durchzusetzen und Akzeptanz in der Öffentlichkeit zu erlangen. 
 

architekturforum dachau e.V. 
Christian Stadler, Vorsitzender 
www.architekturforum-dachau.de 
info@architekturforum-dachau.de 

 
Schirmherrschaft: 
Die Schirmherrschaft hat Herr Landrat Stefan Löwl übernommen. 
 
Beurteilungskriterien: 
Es sollen dabei vorbildliche Gebäude, Freianlagen und Räume ausgezeichnet 
werden, die nach der letzten Auslobung 2017 in der Stadt Dachau und im 
Landkreis Dachau fertig gestellt worden sind. 
Beurteilungskriterien sind die Qualität der architektonischen Gestaltung und 
der daraus resultierende Beitrag zur Baukultur, insbesondere: 
 

• Gestaltung und ästhetische Erscheinung 
• städtebauliche und landschaftliche Einbindung 
• Gebrauchstüchtigkeit - technisch einwandfreie und beispielhafte Ausführung 
• umweltbewusste, ressourcensparende und nachhaltige Bauweise 
• Stimmigkeit des Gesamteindruckes und Angemessenheit der Mittel 
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Jury: 
Die Jury ist ehrenamtlich tätig und besteht aus auswärtigen Architekten, 
Stadtplanern, Innenarchitekten und Landschaftsarchitekten: 
• Birgit Weber, Architektin, Windach 
• Annette Brunner, Innenarchitektin, München 
• Michael Feil, Architekt, Regensburg 
• Luigi Scolari, Architekt, Bozen 
• Heinz Kindhammer, Landschaftsarchitekt, Wolnzach 

 
Die Jurysitzung findet im Oktober 2024 in Dachau statt. 
 
Teilnahmeberechtigung: 
Alle Bauherren und Planer sind berechtigt, Unterlagen der seit der letzten 
Auslobung 2017 in der Stadt Dachau und im Landkreis Dachau fertig gestellten 
Objekte, d.h. Bauwerke, Freianlagen und Innenräume einzureichen. Die Anzahl 
der einzureichenden Arbeiten ist nicht begrenzt. 
 
Objektkategorien: 
Es können grundsätzlich Neubauten, Umbauten, Erweiterungen, 
Modernisierungen und Instandsetzungen eingereicht werden. 
Es sind folgende Kategorien für die Bewertung vorgeschlagen: 
• Geschosswohnungsbau, auch Wohnen in Verbindung mit Arbeiten 
• Wohnen im Einfamilienhaus, Doppelhaus oder Reihenhaus 
• Gewerbebau 
• Öffentliche und kirchliche Bauten 
• Innenraumgestaltung 
• Freianlagen 

 
Leistungen: 
Zu jeder Arbeit sind die Unterlagen auf einem weißen Blatt (min.110g/m²) der 
Größe DIN A1 (840 x 594 mm) im Hochformat einzureichen. 
Auf jeder eingereichten Arbeit ist als Kopfzeile "Architekturpreis Dachau 2024" 
zu vermerken. 
Zudem ist jede einzelne eingereichte Arbeit ebenso in digitaler Form mit einer 
Auflösung von mindestens 300 dpi als pdf-Datei auf CD-Rom oder auf USB-Stick 
abzugeben. 
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Darzustellen sind: 
• Lageplan 
• Hauptgrundrisse, Ansichten Schnitte 
• Fotos (möglichst ein kennzeichnendes Bild) 
• Details, Erläuterungstext (soweit erforderlich) 
• Bei Umbauten und Erweiterungen ist möglichst der Prozess des Umbaus -

(vorher/nachher) darzustellen. 
 
sowie Angaben über: 
 Objektbezeichnung 
 Bauort 
 Jahr der Fertigstellung 
 Architekt/Planer (mit Partner, Mitarbeiter) 
 optional Fachplaner, Bauherr, ausführende Firmen. 

 
Unterlagen: 
Die Wettbewerbsunterlagen sind ab dem 22. Juli 2024 ausschließlich auf der 
Homepage des Architekturforums bereitgestellt 

www.architekturforum-dachau.de 
 
Rückfragen  
Rückfragen sind schriftlich bis Montag, den 16.09.2024 per email einzureichen 
an: 

info@architekturforum-dachau.de 
 

Die Beantwortung der Fragen erfolgt schriftlich. 
 
Abgabe: 
Die Bewerbungen müssen spätestens  
am Dienstag, den 08. Oktober 2024, 12:00 Uhr, 
im Rathaus, Dachau, eingehen. 
 

Abgabeadresse: 
Rathaus Dachau, Zentrale 
Konrad-Adenauer-Straße 2-6 
85221 Dachau 

 
Preise 
Die prämierten, mit Anerkennung bedachten und in die engere Wahl 
gezogenen Arbeiten, sollen durch Urkunden, Plaketten Würdigung erfahren. 
Geldpreise werden nicht vergeben. 
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Preisverleihung 

Die Preisverleihung übernimmt der Schirmherr,  
Landrat Stefan Löwl  
am Donnerstag, den 21. November 2024 um 19.00 Uhr 
in der KVD-Galerie Dachau, 
Pfarrstraße 13, 85221 Dachau 
(Kulturschranne in der Altstadt). 

 
Veröffentlichung 
Die im Rahmen der Auslobung eingereichten und prämierten Arbeiten werden 
öffentlich ausgestellt: 
 

Ausstellung 
vom 22. November bis zum 28. November 2024  
in der KVD-Galerie, Pfarrstraße 13, 85221 Dachau 
Öffnungszeiten werden auf der Homepage bekannt gegeben 

 
Die prämierten Arbeiten sollen in einer Broschüre/Flyer dokumentiert werden. 
 
Sonstiges 
Durch die Teilnahme an der Ausschreibung erkennt jede Teilnehmerin bzw. 
jeder Teilnehmer die Auslobung und die Auslobungsbedingungen an und 
versichert, dass gegen die Veröffentlichung der eingereichten Arbeiten keine 
Bedenken irgendwelcher Art bestehen. Außerdem versichert jede Teilnehmerin 
bzw. jeder Teilnehmer, dass er/sie Planer/in und /oder Eigentümer/in des 
eingereichten Gebäudes ist. Die eingereichten Planunterlagen werden 
Eigentum des Auslobers. Die Einreicher stimmen der Verwendung und 
Veröffentlichung der eingereichten Unterlagen durch das Architekturforum 
Dachau e.V. zu. 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
 


